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Die Rassegeflügelzuchtvereine  
Hartenstein, Schönau und  

Wildenfels

laden ganz herzlich 
ein zur

49. Niedererzgebirgsschau 
vom 23. bis 25. November 2018 

in die Mehrzweckhalle 
nach Wildenfels

Öffnungszeiten:
Freitag 16.00 bis 20.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag 09.00 bis 15.00 Uhr

An allen Tagen ist für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen 
Ihnen viel Spaß und einen informativen Aufent-
halt in unserer Ausstellung.

Die Ausstellungsleitung
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Amtliche Bekanntmachungen

47. Sitzung  
des Stadtrates Wildenfels  

am 20. September 2018
Am Donnerstag, dem 20. September 2018, fand im Vereins-
haus Härtensdorf, Schulplatz 4 in Wildenfels, OT Härtensdorf, 
die 47. Ratssitzung des Stadtrates Wildenfels statt. In der öf-
fentlichen Beratung wurden folgende Themen behandelt, Be-
schlüsse gefasst und hiermit bekannt gemacht.

Informationen des Bürgermeisters

Innerhalb dieses Tagesordnungspunktes informiert Bürger-
meister Herr Kögler im Wesentlichen über folgende Sachver-
halte:

• Besuch des Sächsischen Ministerpräsidenten Herrn 
Michael Kretschmer am 22.09.2018
Am 22.09.2018 wird von 14.30 Uhr bis ca. 16.00 Uhr der 
Ministerpräsident zur Besichtigung des Mehrgeneratio-
nenhauses und des Schlosses nach Wildenfels kommen. 
Die Stadträte sind dazu recht herzlich eingeladen.

• Informationen zum Baugeschehen Stadt Wildenfels
– Schulhof Grundschule – feierliche Übergabe am 

04.10.2018
Am 04.10.2018 findet die feierliche Übergabe des neu 
gestalteten Schulhofes mit Außengelände statt. Dazu 
sind u. a. unser Stadtrat sowie der Sächsische Staats-
minister für Kultus, Herr Christian Piwarz, eingeladen. 
Die Stadträte können sich zwecks Rückmeldung in 
die Teilnehmerliste eintragen. Die Firmen leisteten 
bei den gestalterischen Arbeiten des Außengeländes 
sehr gute Arbeit. Beim Aufbringen der zwei Schich-
ten des Tartans gab es seitens der Firma qualitative 
Probleme.

– Schloss, „Tag des offenen Denkmals“ 
am 09.09.2018
Mit viel Interesse und großer Zufriedenheit der Besu-
cher konnten der Bürgermeister gemeinsam mit dem 
Angestellten des Bauamtes der Stadt Wildenfels Füh-
rungen zum Stand des Baugeschehens im Schloss 
abhalten. Im Allgemeinen konnte man mit der Besu-
cheranzahl sehr zufrieden sein.

– Weg zwischen Friedhof und Siedlungsweg
Kostengünstig und in guter Qualität hat die Firma 
Bischoff in Zusammenarbeit mit den Angestellten 
des Bauhofes den Weg zwischen Friedhof und Sied-
lungsweg Öko-Pflaster verlegt.
Aus Kostengründen werden wir zukünftig bei ähn
lichen Vorhaben wie Wegebau Friedhof Schönau 
und Instandsetzung des Muldenweges mit der Firma 
Bischoff und unseren Bauhofmitarbeitern zusam-
menarbeiten.

– Abriss Fabrikgebäude Wiesenstraße 2
Beim Abriss des Fabrikgebäudes Wiesenstraße 2 hat 
die ausführende Firma Normkies eine sehr ordent
liche Arbeit unter den geschätzten Kosten geleistet.
Der beim Abriss gefundene Brunnen soll erhalten 
bleiben. Die Grenzfeststellung hat noch zu erfolgen.

• – Info zum laufenden Breitbandausbau
Mit den Arbeiten für den Breitbandausbau wurde 
im gesamten Stadtgebiet sowie in den Ortsteilen 
begonnen. Aufgrund der damit verbundenen kurz-
fristigen Sperrungen und Aufgrabungen hoffen wir 
auf das Verständnis der Bürger. Die Tiefbauarbeiten 
sollen bis Ende November 2018 abgeschlossen sein.
Ziel ist es, die gesamte Umstellung bis zum Ende des 
I. Quartals 2019 erfolgreich zu beenden.

Beschlüsse

Beschluss Nr. 294/47/2018
Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beschließt den Verkauf des 
bebauten Flurstückes 176/22 der Gemarkung Wildenfels 
(Schönauer Straße abseits) an Familie Heiko Kelch, Schönauer 
Straße 12 in 08134 Wildenfels. Der Verkaufspreis beträgt 
476,00 EUR.
Zuzüglich zum Kaufpreis übernehmen die Erwerber die Notar- 
und Nebenkosten.
Abstimmungsergebnis: 11 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 
0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 295/47/2018
Der Stadtrat der Stadt Wildenfels autorisiert den Bürgermeis-
ter, Grundstückstauschverhandlungen mit Familie Siebdrath, 
Schulstraße 22 in Wildenfels, durchzuführen. Betroffen ist das 
kommunale Flurstück 449/3 sowie das private Flurstück 449/7 
der Gemarkung Wildenfels.
Abstimmungsergebnis: 11 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 
0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 296/47/2018
Der Stadtrat von Wildenfels beschließt für das Vorhaben Sa-
nierung von Schloss Wildenfels (Nord- und Westflügel), Um- 
und Ausbau zum Verwaltungssitz der Stadt Wildenfels die 
Vergabe von Installationsleitungen von Deckenleuchten im 
Ratssaal und Treppenhausbeleuchtung im Treppenhaus (Ost-
flügel, 2. Rettungsweg).
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 
0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 297/47/2018
Der Stadtrat von Wildenfels beschließt für das Vorhaben Sa-
nierung von Schloss Wildenfels (Nord- und Westflügel), Um- 
und Ausbau zum Verwaltungssitz der Stadt Wildenfels die 
Vergabe von Leistungen zum Kauf und Einbau von multime-
dialen Geräten und des erforderlichen Zubehörs im Ratssaal 
des Schlosses Wildenfels.
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 
0 Stimmenthaltungen

Tino Kögler
Bürgermeister
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Ankündigung der 49. und 50. Ratssitzung  
des Stadtrates Wildenfels

Die 49. Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am Don-
nerstag, dem 22. November 2018, statt.
Die 50. Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am Don-
nerstag, dem 13. Dezember 2018, statt.

Ort, Beginn und die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der 
Einladung, die ab 14. November 2018 bzw. ab 5. Dezember 
2018 in den Schaukästen am Rathaus Wildenfels, gegenüber 
dem ehemaligen Gemeindeamt OT Härtensdorf, am ehema­
ligen Gemeindeamt OT Wiesenburg und an den Anschlag­
tafeln in Höhe Dorfstraße 7, OT Wiesen, und Höhe Wildenfel­
ser Straße 13, OT Schönau, sowie auf der Homepage der Stadt 
Wildenfels www.wildenfels.de bekannt gemacht wird.

Tino Kögler
Bürgermeister

Kranzniederlegung zum Volkstrauertag
Anlässlich des Volkstrauertages am Sonntag, dem 18. No-
vember 2018, findet um 10.45 Uhr am Gedenkstein vor dem 
Rathaus in Wildenfels eine Kranzniederlegung statt.
Anschließend daran ehren wir die Opfer aller Gewalt
•	 am Denkmal im OT Schönau gegen 11.00 Uhr,
•	 am Mahnmal im OT Härtensdorf gegen 11.15 Uhr.

Tino Kögler
Bürgermeister

Das Einwohnermeldeamt informiert
Öffentliche Bekanntmachung 

Hinweis zum Widerspruchsrecht  
des Geburtsjahrganges 2002

Zum 01.07.2011 trat das Wehrrechtsänderungsgesetz (Wehr­
RÄndG 2011) in Kraft. Damit wird die Wehrpflicht ausgesetzt 
und es entfällt die jährliche Aufforderung der Wehrpflichtigen 
zur Meldung und Erfassung.
Die Meldebehörde übermittelt jährlich bis 31.03. folgende 
Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im 
nächsten Jahr volljährig werden, an das Bundesamt für Wehr­
verwaltung (§ 58 WehrRÄndG 2011):
•	 Familienname,
•	 Vornamen,
•	 gegenwärtige Anschrift.
Die erhobenen Daten dürfen nur zur Übersendung von Info­
material über Tätigkeiten in den Streitkräften verwendet wer­
den.
Eine Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffe-
nen ihr nach § 36 Abs. 2 Satz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) 
widersprochen haben.

Die Datenübermittlung zu Personen, die die deutsche Staats­
angehörigkeit besitzen und die 2020 volljährig werden, er­
folgt bis zum 31.03.2019 (§ 62 Abs. 2 WehrRÄndG).
Die Betroffenen des Geburtsjahrganges 2002 werden hiermit 
auf ihr Widerspruchsrecht zur Weitergabe ihrer Daten an das 
Bundesamt für Wehrverwaltung hingewiesen.
Die Frist zur Geltendmachung des Widerspruchsrechts endet 
am 28.02.2019. Betroffene sind Männer und Frauen, die Deut­
sche im Sinne des Grundgesetzes sind. Sie können sich ver­
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten.
Der Widerspruch kann durch persönliche Vorsprache oder per 
Post bei der

Stadtverwaltung Wildenfels, Einwohnermeldeamt
Poststraße 26
08134 Wildenfels

erfolgen.
Der Widerspruch bedarf in jedem Fall der Schriftform und 
muss vom Betroffenen unterschrieben werden.

Öffnungszeiten:
Montag 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr

Villain
Meldebehörde

Die Kämmerei informiert
Am 15.11.2018 sind fällig:
•	 Grundsteuer A + B für das 4. Quartal 2018
•	 Gewerbesteuer für das 4. Quartal 2018
•	 „Wildenfelser Stadtanzeiger“ für das Jahr 2018
Barzahler erhalten keine neue Aufforderung. Für sie ist der er­
haltene Bescheid Anfang des Jahres oder eines Vorjahres (bei 
gleichbleibendem Betrag) maßgebend.
Wir möchten alle Zahlungspflichtigen auffordern, die Abga­
ben termingerecht zu leisten, um Mahnschreiben und die 
Mahngebühren zu vermeiden.
Säumige werden gebeten, ihre Schulden sofort zu beglei-
chen!
Bitte denken Sie auch an die Bezahlung der Mahngebüh-
ren und Säumniszuschläge, diese bleiben Ihnen sonst als 
offene Posten erhalten und werden immer wieder mit ge-
mahnt bzw. vollstreckt.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung, 
auch telefonisch unter 037603/55933-13.

Amtsblatt der Gemeinde Wildenfels
Das Amtsblatt der Gemeinde Wildenfels erscheint monatlich.

-	 Herausgeber
	 Gemeinde Wildenfels, Poststraße 26, 08134 Wildenfels
-	 Verlag und Druck: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, Auenstraße 3, 08496 Neumark, 
	 Telefon 037600/56200, Fax 037600/562019
	  �Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
	 Gemeinde Wildenfels, Bürgermeister Herr Kögler, Telefon: 037603/55933-0
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG 
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie­
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des 
Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbe­
sondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM

PR
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Am Samstag, dem 22. September 2018, besuchte der Sächsi-
sche Ministerpräsident Herr Michael Kretschmer auf Initiative 
der Landtagsabgeordneten Frau Kerstin Nicolaus und unseres 
Bürgermeisters Herrn Tino Kögler das am 01.06.2018 neu ein-
geweihte Mehrgenerationenhaus sowie die musealen Räume 
des Schlosses Wildenfels. An dieser Besichtigung nahmen das 
Mitglied des Sächsischen Landtages Herr Gerald Otto, unsere 
Stadträte sowie weitere geladene Gäste teil.

Mit großem Interesse und gelebter Bürgernähe begrüßte Herr 
Kretschmer alle Anwesenden. Im Anschluss an die Führung 
im Mehrgenerationenhaus folgten anregende Gespräche bei 
Kaffee und Kuchen. Das schöne Wetter lud an diesem Nach-
mittag regelrecht zum Verweilen auf der Terrasse des Mehrge-
nerationenhauses ein.

Besuch des Sächsischen Ministerpräsidenten Herrn Michael Kretschmer
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Am Ende des Besuches war noch Zeit für eine kurze Stipvisite 
auf der Baustelle.

Mit großer Aufmerksamkeit besichtigten der Sächsische Mi-
nisterpräsident Herr Michael Kretschmer und die Gäste ge-
meinsam mit dem Vorsitzenden des Freundeskreises Schloss 
Wildenfels e. V. Herrn Karl Weiß die musealen Räumlichkeiten 
des Schlosses Wildenfels. Herr Kretschmer stand den Ausfüh-
rungen sehr offen und interessiert gegenüber. Im Schlosssaal 
bedankte sich der Bürgermeister Herr Tino Kögler nochmals 
für das Kommen der Gäste insbesondere des Ministerprä-
sidenten. Nach einer kurzen Ansprache des Bürgermeisters 
und den Erläuterungen über das weitere Baugeschehen im 
Schloss, welches u. a. zum Verwaltungssitz der Stadt Wilden-
fels ausgebaut wird, überreichte der Sächsische Ministerpräsi-
dent Herr Kretschmer dem Vorsitzenden des Freundeskreises 
Schloss Wildenfels e. V. Herrn Weiß einen Fördermittelbe-
scheid für das „Chinesische Kabinett“.
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Vielen Dank unseren Stadträten, die durch ihren Beschluss die 
Bereitstellung der Eigenmittel ermöglicht haben.
Die Schüler haben jetzt beste Voraussetzungen, um über Jahr-
zehnte an diesem Grundschulstandort ihre sportlichen Aktivi-
täten auszuüben sowie ihre Freizeit im Hort zu gestalten.
Unser Wunsch als Verwaltung ist es, dass dieses neu gestaltete 
Gelände durch alle Nutzer geachtet wird und für die nächsten 
Schülergenerationen in einem guten Zustand erhalten bleibt.

Tino Kögler
Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Eltern, liebe Kinder,
am 4. Oktober 2018 war es endlich so weit. Nach einem Jahr 
Bauzeit konnte das Außengelände der Grundschule Wilden-
fels völlig neu gestaltet den Kindern zur Nutzung übergeben 
werden.
Wir als Bauherren haben uns sehr über das große Interesse der 
Eltern zur feierlichen Übergabe gefreut. Besonders den Kin-
dern war anzumerken, dass sie nach langer Zeit nun endlich 
das neu gestaltete Außengelände in Besitz nehmen konnten.
Zum Leistungsumfang der Baumaßnahmen gehörte u. a., die 
alte Treppe zur Mehrzweckhalle rückzubauen. Der Hang wur-
de durch entsprechende L-Teile gesichert.

Die Barrierefreiheit zur Mehrzweckhalle ist weiterhin gewähr-
leistet.
Der Großteil des Schulhofes ist die neu angelegte Tartanbahn.
Unser Ziel war es, eine 50-m-Bahn sowie den dazugehörigen 
Weitsprungbereich auf dem Schulgelände zu bauen.
Im hinteren Bereich des Außengeländes konnten ein Sand-
spielkasten sowie ein Großfeldschach neu gestaltet werden.
Weitere Spielgeräte erhielten ebenfalls einen Tartanunterbau 
als Fallschutz. Zu Beginn der Planung war für dieses Projekt 
„Brücken in die Zukunft“ eine Bausumme von 170.000,00 € 
veranschlagt. In den vergangenen Jahren expandierten die 
Baupreise. Wir werden voraussichtlich mit einer Bruttobau-
summe von 300.000,00 € abschließen.
Die ursprüngliche Förderung für das Projekt „Brücken in 
die Zukunft“ war mit 75 % angesetzt. Um wieder auf diesen 
Fördersatz zu kommen, hat die Stadt einen Mehrkostenantrag 
gestellt und hofft auf einen positiven Bescheid des Fördermit-
telgebers.
Ein besonderes Dankeschön gilt den Mitgliedern des Sächsi-
schen Landtages, die über „Brücken in die Zukunft“ diese Gel-
der bereitgestellt haben.

Feierliche Übergabe des neu gestalteten Schulhofes mit Außengelände  
am 4. Oktober 2018
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Unsere Zuständigkeit laut Gesetz endet jedoch bei Proble-
men mit dem fließenden Straßenverkehr, der Verfolgung von 
Straftaten oder sonstigen originären Aufgaben des Polizeivoll-
zugsdienstes. Um Ihnen den Kontakt zur Polizei zu erleichtern, 
steht ab April 2018

jeden letzten Dienstag im Monat
in der Zeit von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

ein Vertreter der Polizei im Rathaus der Stadt Wildenfels als An-
sprechpartner für Ihre polizeilichen Anliegen zur Verfügung.
Nächste Termine:
•	 Dienstag, 30. Oktober 2018
•	 Dienstag, 17. November 2018

Mitteilungen anderer Behörden

Amt für Abfallwirtschaft

Abfallentsorgung nach Feiertag
Aufgrund des Feiertags im November 2018 verschieben sich 
die Leerungen der Abfalltonnen. Sie finden jeweils ab dem da-
rauffolgenden Werktag statt. Die weiteren Abholtermine der 
Woche können sich ebenfalls bis zum Samstag verschieben.
Die Leerungen

für Mittwoch, den 21. November 2018 (Buß- und 
Bettag), werden ab Donnerstag, dem 22. Novem-
ber 2018,

nachgeholt.
Die Tonnen sind immer am eigentlichen Entsorgungstag (außer 
am Feiertag) bis 07.00 Uhr zur Leerung bereitzustellen.

ZVMS-Verbandsversammlung beschließt 
Einführung des JungeLeuteTicket

Außerdem auf der Tagesordnung:
•	 Vergabe Freiberg – Holzhau
•	 Vergabe Neigetechnik-Netz Thüringen
•	 Neues Fahrzeugkonzept VDV-TramTrain für das Chemnit-

zer Modell
Chemnitz/VMS
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Verkehrsver-
bund Mittelsachsen (ZVMS) hat am heutigen Tag die Einfüh-
rung eines neuen Tarifangebotes beschlossen: Das JungeLeu-
teTicket (JLT) soll das Tarifsortiment des Verkehrsverbundes 
Mittelsachsen ab 1. Dezember 2018 als Flatrate-Angebot für 
den Personenkreis der 16- bis 25-jährigen Fahrgäste erwei-
tern.
Das JLT zum Preis von 48,00 Euro pro Monat ist ein Abonne-
ment im Normaltarif mit einer Mindestvertragslaufzeit von 
vier Monaten. Es gilt im gesamten VMS-Verbundgebiet in 
allen Bussen, Straßenbahnen und Eisenbahnen (außer Fich-
telbergbahn). Genutzt werden kann es zwischen dem 16. und 

Sonstige Bekanntmachungen

Uhrenumstellung 2018 Winterzeit
Alle Jahre wieder 
werden die Uhren am 
letzten Wochenende 
im Oktober von der 
Sommerzeit auf die 
Winterzeit umge-
stellt. Folgerichtig fin-
det die zweite Zeit-
umstellung in diesem 
Jahr

am Sonntag, 28. Oktober 2018,

statt. Um 3 Uhr werden alle Uhren um eine Stunde zurück-
gestellt.

Wer die Zeiger seiner Uhr von Hand vor- oder zurückstellen 
muss, merkt sich am besten folgende Eselsbrücke:
•	 Im Frühling stellt man Tisch und Stühle vor die Terras-

sentür und
•	 im Herbst stellt man sie zurück ins Haus.

Neujahrskonzert mit der Vogtland 
Philharmonie Greiz/Reichenbach

Schwungvoll und heiter begrüßt die Vogtland Philharmonie 
am Samstag, dem 26. Januar 2019, 17 Uhr, in der Mehrzweck-
halle Wildenfels das neue Jahr. Neben der heiteren Modera
tion von Chefdirigent David Marlow, der auch die Leitung des 
Konzertes innehat, dürfen sich die Besucher auf die schönsten 
Ausschnitte aus bekannten Opern, Operetten und Musicals 
freuen.
Neben dem Sinfonieorchester erleben Sie die vielseitige Kolo-
ratursopranistin Elena Fink und den Tenor Eric Fennell. Aktuell 
führen sie Engagements auch an die Nationalopern Athen und 
Bratislava, nach New York, San Francisco, Istanbul, Zürich und 
Japan, um nur einige zu nennen.
Die Eintrittskarten für das Neujahrskonzert erhalten Sie ab 
29.  Oktober 2018 im Rathaus Wildenfels zu folgenden Öff-
nungszeiten:

Montag 9 – 12 Uhr
Dienstag 9 – 12 und 13 – 18 Uhr
Donnerstag 9 – 12 und 13 – 17 Uhr
Freitag 9 – 12 Uhr
Hinweis: Ein Ticket für dieses Konzert ist mit Sicherheit auch 
ein tolles Geschenk für Freunde oder Verwandte.

Sprechtag der Schiedsstelle

nächster Sprechtag: Dienstag, 6. November 2018

Sprechzeit ist von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Wilden-
fels.

Die Polizei für Sie vor Ort
Das Ordnungsamt der Stadt Wildenfels als Ortspolizeibehör-
de steht für die Bürgerinnen und Bürger zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Fragen rund um das Thema öffentliche Si-
cherheit und Ordnung zur Verfügung.
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zer Modells sowie die Vorbereitung der Fahrzeugbeschaffung 
im Rahmen dieses Konzeptes. Der ZVMS wird dafür der Projekt-
gruppe „VDV-TramTrain“ beitreten, für welche sich bestehende 
und geplante deutsche und österreichische Zweisystembe-
triebe zusammenschließen. Gemeinsam möchten sie ein als 
Standard definiertes Fahrzeug mit verschiedenen konfigurier-
baren Varianten entwickeln. Insgesamt soll voraussichtlich die 
Herstellung von 200 bis 300 Fahrzeugen beauftragt werden. 
Die gemeinschaftliche Beschaffung einer höheren Anzahl von 
Zweisystemfahrzeugen ist deutlich wirtschaftlicher und führt 
zu hohen Ersparnissen gegenüber der autarken Beschaffung 
durch die einzelnen Zweisystembetriebe.
Die aktuell vorhandenen 12 Citylink-Bahnen werden mit Fer-
tigstellung des Teilabschnittes Eisenbahn in Richtung Aue auf 
den Stufen 1 und 2 zum Einsatz kommen. Für den weiteren 
Ausbau des Chemnitzer Modells, also für die Stufen 3, 4 und 5 
und später als Ersatz für die Variobahnen auf der Linie C11 
(Stufe 0) werden langfristig insgesamt ca. 20 weitere Fahrzeu-
ge benötigt. Es haben schon heute Betrachtungen zur zukünf-
tigen Antriebsform (ob elektrisch mit 15 kV Bahnstrom und/
oder Diesel) sowie zu den Vergabemöglichkeiten stattgefun-
den.
Die konkrete Fahrzeugkonzeption geht mit der Betrachtung 
aller notwendigen Voraussetzungen sowohl auf infrastruktu-
reller (Elektrifizierung, Barrierefreiheit etc.) als auch auf be-
trieblicher Ebene (geeignete Reiseketten, fahrplanerische Ver-
knüpfungen etc.) einher.

Kindertagesstätten

Herbst-Festwoche im Kindergarten  
„Rainbow“ Wildenfels

Diese Woche drehte sich in unserem Kindergarten alles um das 
Thema „Herbst“. Wie begrüßten die neue Jahreszeit in bunten 
Herbstkostümen und einer lustigen Herbstmodenschau. Ein 
besonderer Höhepunkt war unser Oma-Opa-Tag. Viele Groß-
eltern folgten der Einladung und gemeinsam verbrachten wir 
beim Basteln, Kartoffellauf und Schätze suchen einen schönen 
Nachmittag. Zusammen mit den Eltern starteten alle gemein-
sam zum Lampionumzug. Unterwegs überraschten uns zwei 
lustige Pilze mit selbst gebastelten Drachen für jedes Kind.

dem 26. Geburtstag der Abonnentin/des Abonnenten. Das 
Ticket ist personengebunden und wird über ein im Verbund 
ansässiges Verkehrsunternehmen auf Antrag ausgegeben.
Ähnlich der erfolgreichen und bewährten Schülerverbund-
karte und dem beliebten Seniorenticket handelt es sich bei 
dem JungeLeuteTicket um ein Pauschalangebot. Es soll ins-
besondere Jugendliche und junge Erwachsene ansprechen, 
die nach Beendigung ihrer schulischen Ausbildung die Schü-
lerverbundkarte nicht mehr nutzen können. Das Ticket kann 
dann sowohl für den täglichen Arbeitsweg als auch rund um 
die Uhr in der Freizeit genutzt werden. Es ist damit das neue 
kostengünstige und umweltschonende Mobilitätsangebot für 
junge Leute.
Infos zum JungeLeuteTicket erteilt das VMS-Serviceteam unter 
Tel. 0371 40008-88 und per E-Mail unter info@vms.de. Eine Über-
sicht aller VMS-Tarifangebote ist außerdem im VMS-Kunden-
büro am Rathaus 2, 09111 Chemnitz, und unter www.vms.de  
erhältlich.

Ergänzungsvereinbarung zum Verkehrsvertrag  
mit der Freiberger Eisenbahn

Der aktuelle Verkehrsvertrag zwischen dem ZVMS und der 
Freiberger Eisenbahngesellschaft mbH (FEG) endet mit Ablauf 
der Fahrplanperiode 2018/19. Zur weiteren Bestellung der 
Verkehrsleistungen zwischen Freiberg und Holzhau erfolgt 
nun die Verlängerung des seit dem 5. Mai 2000 bestehenden 
Vertragsverhältnisses.
Die angestrebte Direktvergabe der Leistung an die FEG bis 
2024 ist mit der in der heutigen Verbandsversammlung des 
ZVMS beschlossenen Ergänzungsvereinbarung möglich.
Kosteneinsparungen werden im neuen Vertragszeitraum zur 
Angebotserweiterung, zum Beispiel der Schließung von Takt-
lücken am Wochenende, genutzt. Geplant sind vier zusätzliche 
Zugpaare. Damit wird im Tagesverkehr ein fast durchgängiger 
Ein-Stunden-Takt angeboten.
Außerdem beabsichtigt die FEG, optionale und witterungs-
abhängige Leistungen in den Weihnachts- und Winterferien 
durchzuführen. An Feiertagen können bei geeignetem Wetter 
drei zusätzliche Zugpaare verkehren.

Durchführung des SPNV-Vergabeverfahrens  
„Neigetechnik-Netz Thüringen“

Durch die Verbandsversammlung erfolgte außerdem der Be-
schluss über die Durchführung des SPNV-Vergabeverfahrens 
für das Neigetechnik-Netz Thüringen ab 2021 sowie über den 
vorherigen Abschluss der Verwaltungsvereinbarung der am 
Netz beteiligten Aufgabenträger.
Der Verkehrsvertrag mit der DB Regio AG für das gesamte 
Neigetechnik-Netz inklusive der Linie RE 1 zwischen Glauchau 
und der Thüringer Städtekette Gera, Jena, Weimar, Erfurt und 
Gotha endet im Dezember 2021. Für den Abschnitt Glauchau 
– Gößnitz (Landesgrenze Thüringen) wurde 2014 nach der 
Vergabe der Leistungen für die Linie RE 1 ein gesonderter 
Vertrag mit dem ZVMS abgeschlossen. Für die Verkehrsleis-
tungen ab 2021, die als gesamtes Neigetechnik-Netz bis nach 
Glauchau vergeben werden sollen, ist vorgesehen, unter der 
Federführung des Freistaates Thüringen einen gemeinsamen 
Verkehrsvertrag aller am Neigetechnik-Netz Thüringen betei-
ligten SPNV-Aufgabenträger abzustimmen.

Fahrzeugbeschaffungs-Konzept für das Chemnitzer Modell
Darüber hinaus beschlossen wurde ein neues Fahrzeugkon-
zept für einen perspektivischen Einsatz von rein-elektrischen 
Zweisystemfahrzeugen auf einzelnen Strecken des Chemnit-
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Schulnachrichten

Förderverein der Paul-Fleming-Schule e. V.
Wanderung zur Straußenfarm

Ein toller Tag für den Förderverein der Oberschule Harten-
stein!
Getreu dem Motto: „Warum in die Ferne schweifen, sieh, das 
Gute liegt so nah ...“ folgten ca. 75 interessierte Bürgerinnen 
und Bürger mit ihren Kindern oder Enkeln am Sonnabend, 
dem 15.09.2018, der Einladung zu einer Wanderung in die 
Straußenfarm der Familie Schwind. Dies fand wieder im Rah-
men des Bildungsangebotes des Vereins für seine Mitglieder 
und Gäste statt und jährte sich zum 6. Mal.
Los ging es 14.00 Uhr an der Schule. Bei herrlichem Sonnen-
wetter schlängelte sich eine bunte Menschenmenge durch 
die Natur Richtung Ochsenkopf. An der Farm empfing uns 
Familie Schwind mit Steaks, Wiegebraten und Rostern vom 
Strauß.

Aufgrund der zahlreichen Teilnehmer teilte sich die Gruppe. 
Während die eine von Herrn Schwind durch das Terrain ge-
führt wurde, stärkte sich inzwischen die andere. Es lohnte sich 
auch, den leckeren Eierlikör – natürlich aus Straußeneiern her-
gestellt – zu kosten.
Diese exotischen Tiere leben in einem großflächigen Gelände 
und deren große Anzahl bestätigte, dass sie sich hier „pudel-
wohl“ fühlen.
Das eine oder andere Tier ließ sich sogar angreifen, schnapp-
te auch mal zu und erwischte sogar die kleine Anna zu ihrem 
und zum Vergnügen aller Umstehenden an der Schulter!
So war alles hochinteressant und auch lustig.
Die Kinder sammelten begeistert am Rande liegende Federn 
als Erinnerung.
Am Ende waren alle dankbar für den schönen Tag und der 
Schulförderverein kann sich über einen Spendenerlös von fast

60,00 €
freuen.
Wir danken allen für ihre Teilnahme, ihr Interesse, die Spen-
denbereitschaft und vor allem der Familie Schwind für ihre 
Mühe und Gastfreundschaft.
Mit dieser Veranstaltung hoffen wir, weitere Eltern sensibili-
siert zu haben für das Leben in unserem Schulförderverein.
Wir sind bemüht, auch künftig solche Veranstaltungen anzu-
bieten und würden uns freuen, auch dann wieder viele Mit-
glieder und Gäste begrüßen zu können.
Helga Vogl
Im Namen des Vorstandes des Schulfördervereins

Laut schallten gemeinsam gesungene Lieder über den Mühl-
weg. Im Pfarrgarten Härtensdorf konnten sich alle bei Wiener, 
heißen Tee oder Glühwein stärken.
Am Lagerfeuer wärmten sich viele große und kleine Leute 
beim Backen von Stockbrot auf, denn der kühle Herbstwind 
wehte ganz schön um die Nase.

Wir möchten uns bei allen bedanken, die uns bei der Vorberei-
tung sowie Durchführung dieses tollen Festes zur Seite stan-
den!
Das Team der Kita „Rainbow“ Wildenfels

FSJ und BFD – eine ganz neue Erfahrung
Die Lehrstelle war die falsche Wahl oder auf den Studienplatz 
muss noch gewartet werden, dann könnte man sich zum 
Überbrücken sozial engagieren in einem Freiwilligen Sozialen 
Jahr. Neue Leute und Perspektiven kennenlernen und zu sich 
selber finden, das wäre doch was. In das FSJ einzusteigen, die 
Möglichkeiten besteht noch bis Februar 2019. Es gibt noch 
einen Platz in der Kita „Rainbow“ in Wildenfels und einen in 
der Kita „Happy Kids“ in Wiesenburg.

Meldet euch direkt an für einen Schnuppernachmittag in der 
Kita „Rainbow“ unter Tel.: 037603 550061 und per E-Mail: rain-
bow@ggb-sachsen.de oder für „Happy Kids“, Tel.: 037603 2788 
und E-Mail: happy-kids@ggb-sachsen.de.
Weitere Informationen auch auf unserer Internetseite:  
www.iws-westsachsen.de – FSJ/BFD oder bei Frau Hernández 
Pintado anrufen unter der Tel.-Nr. 0172-3798140, hernandez@
iws-westsachsen.de.
Wenn Sie älter als 27 Jahre sind, können Sie sich auch mit Herz 
und Verstand in einer der beiden Einsatzstellen einbringen, als 
kreativer Mitarbeiter im Bundesfreiwilligen-Dienst. Eine weite-
re Einsatzstelle für BFD ist auch der Hort „Rainbow“ in Wilden-
fels. Ein Einstieg ist jederzeit möglich und der Einsatz dauert 
ein Jahr. Es gibt für Ihren Einsatz von 23 Stunden pro Woche 
200 € im Monat, die nicht auf Arbeitslosengeld II anrechenbar 
sind. Unterstützen Sie das Team in der Kita und Schule.
IWS Integrationswerk gemeinnützige GmbH Westsachsen
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Mitteilungen der Ev.-Luth.   
Kirchgemeinde Wildenfels
Jahreslosung 2018:
„Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von der Quelle des le-
bendigen Wassers umsonst.“ Offenbarung, 21, 6

28. Oktober 2018, 22. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergot-

tesdienst, Pfarrer Richter
19.00 Uhr Konzert mit „Anima Musica“
31. Oktober 2018, Reformationstag
ab 09.30 Uhr Sächsischer Gemeindebibeltag in Glauchau/

Sachsenlandhalle
4. November 2018, 23. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst, Thomas 

Schulz
Dienstag, 6. November 2018
19.00 Uhr Frauenstunde gemeinsam mit dem Mütter-

abend im Pfarrhaus
Mittwoch, 7. Novmeber 2018
14.00 Uhr Seniorenkreis im Pfarrhaus
11. November 2018, Drittletzter Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr eingeladen zum Leuchtfeuergottesdienst nach 

Schönau
18.00 Uhr eingeladen zum Lobpreisgottesdienst nach 

Zschocken
Dienstag, 13. November 2018
10.00 Uhr Bibelstunde im „Haus der Geborgenheit“, Pfar-

rer Richter
19.30 Uhr Bibelstunde im Pfarrhaus
18. November 2018, Vorletzter Sonntag nach Trinitatis
17.00 Uhr Abendgottesdienst mit JG und Band und Kan-

torin Feldheim, im Anschluss Essen
Dienstag, 20. November 2018
19.30 Uhr Männerwerk im Pfarrhaus
21. November 2018, Buß- und Bettag
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Zschocken
Herzliche Einladung an alle Kinder mit Eltern, Großeltern, 
Paten ... zum Martinsumzug am 09.11.2018
Wir wollen uns um 17.00 Uhr in der Kirche in Wildenfels 

treffen und wieder mit Lampions unterwegs und anschlie-
ßend bei Tee und Gebäck beieinander sein. Bitte bringt ein 
paar Plätzchen mit und gebt sie am Eingang der Kirche ab.

Achtung: Neue Faxnummer!
Die neue Faxnummer für das Pfarramt Wildenfels lautet: 
037603-580787.

Christenlehre
freitags 
ungerade Kalenderwoche Jungen   16.00 – 18.00 Uhr
gerade Kalenderwoche Mädchen   15.00 – 17.00 Uhr

Glaubenskurs für Teens
gerade Kalenderwoche, freitags   17.00 Uhr

Außerdem

Kirchenchor: donnerstags, 19.30 Uhr, im Pfarrhaus Här-
tensdorf

Bandprobe: freitags, nach Absprache
Junge 
Gemeinde:

freitags, 19.00 Uhr, im Pfarrhaus

Landeskirchliche 
Gemeinschaft:

sonntags, 15.00 Uhr, im Gemeinschafts-
saal Härtensdorf

Der Förderverein der Paul-Fleming-Schule e.V. in 
Hartenstein lädt erstmalig ein zum

Es warten insgesamt 35 Trödler auf Sie.

  Wann? Samstag, 3. November 2018, 13.00 bis 16.00 Uhr
  Wo? Turnhalle der Paul-Fleming-Oberschule Hartenstein
  Was? Alles, was Haushalt/Keller/Boden - egal, ob alt oder neu - bietet:

 Kindersachen, Kinderspielzeug
 Bücher/Zeitschriften/Magazine/Wandbilder u. ä.
 diverse Küchenutensilien, Geschirr u.v.a.m.
 Antike Gegenstände

Für das leibliche Wohl wird gegen einen geringen Obolus gesorgt 
(Kaffee, Kuchen, Wiener, Getränke u.a.).

Gegen 14.00 Uhr spielen die Wildenfelser Schalmeien!

Der Vorstand

Kirchliche Nachrichten

Weihnachten im Schuhkarton –  
mehr als ein Glücksmoment

Unter diesem Motto steht die 
diesjährige Aktion der Orga-
nisation „Geschenke der Hoff-
nung“. Wir nehmen in unserer 
Region wieder mit einer Sam-
melstelle teil. Mit liebevoll 
verpackten Dingen in einem 
Schuhkarton können wir Kin-
deraugen zum Strahlen brin-
gen. Neben der Freude, die 
diese Geschenke den Kindern 
und auch ihren Familien ma-
chen, sind sie auch ein Zei-
chen der christlichen Nächs-
tenliebe. Denn jeder 
Schuhkarton bedeutet: Du 
bist nicht vergessen. Es gibt 
Menschen, die denken an 
dich und möchten, dass es dir 

gut geht.
Flyer zur Aktion liegen in den Kirchen und Pfarrämtern. Sam-
melstellen sind wieder in den Pfarrhäusern Härtensdorf und 
Schönau. Hier gibt es auch schon beklebte Schuhkartons. In-
fos bei Dietrich – Tel. 037603-3418.
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Konfirmandenunterricht

(außer in den Ferien)
Dienstag von 17.00 – 18.00 Uhr im Pfarrhaus

Außerdem:
Frauendienst:
Dienstag, 23.10.2018 14.30 Uhr im Pfarrhaus
Bandprobe:
dienstags 19.30 Uhr in der Kirche
Posaunenchor:
mittwochs 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Mutti-Kind-Nachmittag:
mittwochs 15.15 Uhr im Pfarrhaus
Chor:
donnerstags 19.30 Uhr in Wildenfels
Gebetstreffen Männer:
freitags 06.30 – 07.00 Uhr Scheune Klemet
Junge Gemeinde:
freitags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Gebetstreffen Frauen:
samstags 07.30 – 08.00 Uhr Scheune Klemet
Kurrende:
samstags 09.30 Uhr im Pfarrhaus
Landeskirchl. Gemeinschaft:
sonntags 15.00 Uhr Gemeinschaftssaal 

Härtensdorf
Kanzleistunde:
dienstags 17.00 – 19.00 Uhr (Tel. 037603 8227)
Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Richter und der Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Die Kirchgemeinde der   
St.-Rochus-Kirche zu Schönau  
lädt ein
Sonntag, 28.10.2018 – 22. Sonntag nach Trinitatis
17.00 Uhr musikalischer Gottesdienst

„Abendlieder zum Hören und Mitsingen“
ausgestaltet vom Rochuschor und Pfr. Richter

Mittwoch, 31.10.2018 – Reformationstag
09.30 Uhr Einladung zum Sächsischen Gemeindebibeltag 

in die Sachsenlandhalle Glauchau
Sonntag, 04.11.2018 – 23. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Pfr. Richter
Montag, 05.11.2018
16.00 Uhr Bastelkreis
Sonntag, 11.11.2018 – Drittletzter Sonntag des Kirchen-
jahres
10.00 Uhr Leuchtfeuergottesdienst mit Pfr. Ulli Wagner 

zum Thema „Wohlfühlwahn und Lügengeister“ 
mit anschl. Brunch

gleichz. Kindergottesdienst
Dienstag, 13.11.2018
14.30 Uhr Frauendienst
19.30 Uhr Bauausschuss
Sonntag, 18.11.2018 – Vorletzter Sonntag d. Kirchenjahres
09.30 Uhr Predigtgottesdienst mit Steffen Schuster
gleichz. Kindergottesdienst
Mittwoch, 21.11.2018 – Buß- und Bettag
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Zschocken

kein Kindergottesdienst

Konfirmandenunterricht
Klassen 7 und 8
montags, 17.00 Uhr, im Pfarrhaus
außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Ausnahme: Am 11.11.2018 findet keine Gemein-
schaftsstunde in Härtensdorf statt. Es wird 
herzlich zum Bezirksmusikgottesdienst in 
die Kirche nach Stenn eingeladen.

Kanzleistunde: montags, 15.00 – 18.00 Uhr
(Tel. 037603 8366)

Es laden herzlich ein und grüßen

Pfr. Richter und der Kirchenvorstand Wildenfels

Kirche Härtensdorf 
Kirche zu den Drei Marien***  
Monatsspruch November 2018
„Und ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, von Gott 
aus dem Himmel herabkommen, bereitet wie eine geschmückte 
Braut für ihren Mann.“ Offenbarung 21, 2

28. Oktober 2018, 22. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst über Israel – Jens Klemet

mit Kindergottesdienst
31. Oktober 2018, Reformationstag

Eingeladen zum Sächsischen Gemeindebibeltag 
in Glauchau/Sachsenlandhalle

4. November 2018, 23. Sonntag nach Trinitatis
17.30 Uhr Abendgottesdienst (kein Kindergottesdienst) – 

David Clark
11. November 2018, Drittl. Sonntag des Kirchenjahres
09.30 Uhr eingeladen in andere Kirchgemeinden
18. November 2018, Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
16.30 Uhr Gottesdienst mit Gospelchor
15.00 Uhr gemeinsames Kaffeetrinken im Pfarrhaus, Ku-

chen und Kekse dürfen bitte selbst mitgebracht 
werden

21. November 2018, Buß- und Bettag
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Zschocken
25. November 2018, Ewigkeitssonntag
09.30 Uhr Gottesdienst mit der Verlesung der im vergange-

nen Kirchenjahr Verstorbenen – Pfr. S. Richter
Der Mutti-Kind-Kreis und der Kindergottesdienst laden am 
Samstag, 3. November 2018, um 16.30 Uhr im Pfarrhaus zum 
Laternenumzug ein. Nach einer gemütlichen Laternen-Runde 
im Dorf gibt es zum Abschluss etwas Warmes zu essen und bei 
trockenem Wetter ein Lagerfeuer.
Am Freitag, 9. November 2018, um 17.00 Uhr in der Kirche in 
Wildenfels lädt Diakon Storch zum Lampionumzug ein mit an-
schließendem Tee und Gebäck in der Kirche.
Für die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ nehmen wir im 
Pfarrhaus Härtensdorf gern wieder gepackte Schuhkartons 
entgegen, um Kindern eine Freude machen zu können.
Am Samstag, 11. November, um 19.00 Uhr, haben wir in der 
Härtensdorfer Kirche die Dresdner Stadtpfeifer für ein Kon-
zert zu Gast. Unter dem Motto „Alte Musik für neue Ohren“ 
tauchen die Stadtpfeifer mit uns in die musikalische Welt des 
16. und 17. Jahrhunderts ein. Die Musiker singen und spielen 
auf „alten“ Instrumenten. Wir freuen uns auf viele Gäste, der 
Eintritt ist frei.

Kirchlich getraut wurde

am 13. Oktober 2018 Herr Matthias Huster geb. Mannigel und 
Frau Katharina Huster

„Kindertreff“

für alle Kinder von 1. bis 6. Klasse (außer in den Ferien)
in geraden Wochen immer montags von 16.00 bis 18.00 Uhr
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16.30 Uhr Vortrag: Hast du den Geist eines Evangeliumsver-

kündigers?
Sonntag, 18.11.
09.30 Uhr Vortrag: Das Seufzen der Menschheit – wann wird 

es enden?
16.30 Uhr Vortrag: Folgt dem Weg der Gastfreundschaft
Anschließend an die Vorträge gibt es jeweils wechselnde Bi-
belstudien-Programme, durch die sinnvolle, praktische Leh-
ren für den Alltag vermittelt werden.
Ab Sonntag, den 25.11., bis voraussichtlich 29.12. finden we-
gen Renovierungsarbeiten keine Zusammenkünfte im Ge-
meindesaal in Wiesenburg statt.
Auf der Website jw.org sind zahlreiche weitere Informationen 
und Videos zu finden, unter anderem kann man dort auch das 
Kongressprogramm einsehen.

Vereine

Monatsprogramm �  
Mehrgenerationenhaus
Öffnungszeiten Kaffeestube „Offener Treff“

montags 09.00 – 13.00 Uhr
dienstags ACHTUNG, ÄNDERUNG! 10.00 – 14.00 Uhr
mittwochs 14.00 – 18.00 Uhr
donnerstags 09.00 – 18.00 Uhr
freitags (jeden 2. und 4. im Monat) 14.00 – 18.00 Uhr
samstags (jeden letzten Samstag 

im Monat)
14.00 – 18.00 Uhr

Unsere Angebote im November 2018
montags:
Frühstückstreff – für alle, die lieber in Gesellschaft essen
jede Woche � ab 09.00 Uhr
Kinderbetreuung
jede Woche� 09.00 – 12.00 Uhr
Kindersport „Purzelbaum“ � pausiert
Rückenschule
jede Woche �  18.00 – 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle
Sportgruppe
jede Woche �  19.00 – 20.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle
dienstags:
Pekip – Kurs I
jede Woche �  09.30 – 11.00 Uhr
Pekip – Kurs II
jede Woche�  11.30 – 13.00 Uhr
Keramik für Familien � 18.30 Uhr
13.11.2018
mittwochs:
Keramik für Familien �  09.00 Uhr
14.11.2018
Zeichnen/Malschule �  17.00 – 19.00 Uhr
07.11.2018, 28.11.2018
Komm – tanz mit uns �  pausiert wegen Feiertag
donnerstags:
Krabbelgruppe �  09.30 – 10.30 Uhr
jede Woche
Veranstaltungsort: Hebammenpraxis Katrin Schwind

Kindertreff

mittwochs
07.11.2018 Klassen 4 – 6
14.11.2018 Klassen 1 – 3

Chor donnerstags 19.15 Uhr
Jugendchor freitags 18.00 Uhr
Kinderchor freitags 16.45 Uhr
Junge Gemeinde freitags 19.00 Uhr
Mit herzlichen Segenswünschen grüßen
Pfr. Richter und Mitarbeiter

Röm.-kath. Pfarrei  
„Maria Königin des Friedens“

Kirchberg, Neumarkt 23

Pfarradministrator:
Pater Rudolf Welscher OMI, Tel. 0160 91237718

Kaplan:
Pater Sebastian Büning OMI, Tel. 0151 22239850
E-Mail: info@mkdf-k.de

Sonntag:
09.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch:
17.00 Uhr Hl. Messe
Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unserer 
Homepage www. mkdf-k.de.

Jehovas Zeugen
Anschrift Gemeindesaal: Lindenstraße 13a
08134 Wildenfels OT Wiesenburg

Tagung „Bleib mutig!“ von Jehovas Zeugen am 04.11.  
im Kongresssaal in Glauchau

Nach dem 3-tägigen Sommer-Meeting der Zeugen Jehovas 
unter dem Motto „Sei mutig!“ folgt nun die Fortsetzung „Bleib 
mutig!“. Warum der Mut für die Zeugen so wichtig ist, liegt 
auf der Hand: Durch ihre Missionstätigkeit und Glaubensan-
sichten erfahren sie oft heftigen Gegenwind und werden in 
einigen Ländern sogar verfolgt. Die Tagung hat zum Ziel, die 
Anwesenden in ihrem Gottvertrauen zu bestärken.
Vorträge, in denen Beispiele von mutigen Personen aus der 
Bibel analysiert werden, sollen die Zuhörer für ihren Alltag 
ausrüsten und sie für verschiedene Situationen und Konfron-
tationen mutig machen.
Interessanterweise laden Jehovas Zeugen jeden zu ihren Ta-
gungen ein. Der Eintritt ist frei, es werden keine Geldsamm-
lungen durchgeführt.

Kontakt: Joachim Bauer
Rothenkirchener Str. 90, 08107 Hartmannsdorf
Tel. 037602-70010

Zusammenkünfte

Jeden Mittwoch 18.30 Uhr und Freitag
19.00 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ
Sonntag, 11.11.
09.30 Uhr Vortrag: Wie können junge Menschen Glück und 

Erfolg finden?
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Heute war also unser großer Tag. Gegen Mittag machten 
wir uns bei herrlichem Sonnenschein frisch gestylt in unse­
ren royalblauen Trainingsanzügen auf den Weg in Richtung 
Eckersbach. Zu Fuß ging es die letzten Meter vom Parkplatz 
in Richtung Stadion. Dort wurden wir von einem Verantwort­
lichen des FSV in Empfang genommen und zu „unserer“ Kabi­
ne gebracht.
Nach einer kurzen Einweisung ging es zum ersten Mal raus auf 
den Rasen – Stadionatmosphäre mal aus einer völlig neuen 
Perspektive. Die Spieler und Trainer der beiden Eskort-Mann­
schaften aus Niederlungwitz und Wildenfels wurden vom Sta­
dionsprecher einzeln vorgestellt. Danach ging es noch mal zu­
rück in die Kabine. Die Kids streiften sich die vom Sponsor ZEV 
zur Verfügung gestellten FSV-Trikots über und zogen weiße 
Hosen, weiße Stutzen und ihre Fußballschuhe an. Das „weiße 
Ballett“ aus Wildenfels war startklar.

Foto: Ron Günther – Trainer der E-Junioren

Pünktlich um 13.58 Uhr hallte das gewohnte „Heja“, die Ein­
laufmusik des FSV Zwickau, durch das Oval und die beiden 
Mannschaften betraten gemeinsam mit den Einlaufkindern 
unter dem Jubel der 4321 Zuschauer den Rasen. Diesen Mo­
ment werden die Kinder wohl so schnell nicht vergessen. Zum 
Abschluss des ersten Teils gab es noch ein Mannschaftsfoto in 
den Katakomben des Stadions.

Foto: Ron Günther – Trainer der E-Junioren

Nachdem die Sachen aus der Kabine geholt waren, ging es 
auf die Tribüne zu den Eltern. Gemeinsam verfolgten wir die 
Drittligapartie des FSV Zwickau gegen den VfR Aalen, die lei­
der knapp mit 2:3 verloren ging. Trotz der Niederlage zeigten 
die Profis Fannähe und signierten unseren Jungs noch bereit­
willig die neuen FSV-Shirts. Mit einer Menge toller Eindrücke 
traten wir die Heimreise an.
Jetzt geht es voll motiviert an die nächsten Aufgaben in der 
Liga und im Pokal.

Jörg Lattke
Jugendleiter Abteilung Fußball beim VfL Wildenfels

Pekip – Kurs III (NEU)
jede Woche �  10.00 – 11.30 Uhr
Mittagessen
jede Woche �  12.00 Uhr
Donnerstags gibt es ein frisch gekochtes Mittagessen in 
unserem Haus. Alle sind herzlich eingeladen, in gemütlicher 
Atmosphäre gemeinsam zu essen. (Bitte anmelden bis Mon­
tag in der jeweiligen Woche)
Weitere Informationen unter Tel. 037603/8751
Seniorennachmittag �  14.00 Uhr
08.11.2018
22.11.2018
Rückensport
jede Woche �  18.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle
freitags:
Zwergentreff
Eltern/Großeltern-Kind-Treff �  16.00 – 17.00 Uhr
09.11.2018 � danach Kaffeeklatsch
23.11.2018 �  im Offenen Treff)
Handarbeitsstammtisch �  19.30 Uhr
02.11.2018, 30.11.2018
Nähere Informationen zu allen Angeboten des Hauses erhal­
ten Sie auf unserer Homepage: www.mgh-wildenfels.de oder 
unter unserer Tel.-Nr.: 037603 8751, Änderungen vorbehalten!

Sonstige Informationen aus dem MGH

Kaffeestube
Unsere gemütliche Kaffeestube steht zu o.g. Zeiten jedem 
offen. Sie ist als „öffentliches Wohnzimmer“ gedacht, in dem 
jeder herzlich willkommen ist. Hier kann man einfach sein, 
miteinander reden, lesen, spielen oder sich auch gern im 
Freundeskreis verabreden. Ein kleines Getränke- und Speisen­
angebot ist immer da. Es kann aber auch gern etwas Eigenes 
mitgebracht werden.
Zu den derzeitigen Öffnungszeiten ist immer ein Gastgeber 
für Sie da. Möchten Sie selbst Gastgeber sein und haben Ideen 
für unsere Kaffeestube, kommen Sie gern auf uns zu!
Die Adventszeit steht vor der Tür!
Diese gemütliche Zeit wollen wir natürlich auch im Mehrge­
nerationenhaus mit verschiedenen Angeboten gestalten und 
feiern. Ob Hutz‘n-Nachmittag, gemeinsames Herstellen von 
Weihnachtsgestecken und Adventskränzen oder erzgebirgi­
sche Geschichten. 
In unserer Kaffeestube wird es in der nächsten Zeit besondere 
Angebote geben. Genaue Termine und Zeiten werden recht­
zeitig auf unserer Internetseite bzw. den Aushängen im Haus 
bekanntgegeben. Gern können Sie auch persönlich Kontakt 
per Mail oder Telefon aufnehmen.

VfL Wildenfels
E-Junioren als Eskort-Kids beim FSV Zwickau

Erst vor kurzem hatten wir für unsere Nachwuchskicker eine 
Bewerbung als Eskort-Kinder beim FSV Zwickau eingereicht. 
Am Montagvormittag klingelte das Handy des Jugendleiters. 
Am anderen Ende meldete sich Herr Arnold vom FSV Zwickau. 
Er teilte mit, dass durch den Ausfall einer Mannschaft ganz 
kurzfristig für diesen Sonntag Ersatz gesucht wird. So ging 
es schneller als erhofft, dass unsere E-Junioren in den Genuss 
kommen sollten, Hand in Hand mit den Drittligakickern den 
Rasen des Zwickauer Stadions betreten zu dürfen.
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Weil es so viel Spaß 
machte, haben wir 
uns für eine Wieder-
holung, nämlich zum 
Basteln von Ad-
vents- und Weih-
nachtsgestecken, 
entschlossen. 
Dazu treffen wir uns 
am 26.11.18, ab 
15 Uhr, in unserer 
Parkschänke. 

Interessenten sind als Gäste jederzeit herzlich eingeladen. Di-
verse Materialien sollten mitgebracht werden.
Heimatfreundin Annelies Seifert

Erfolgreiche Leichtathleten
Mit sehr guten Leistungen warteten die Leichtathleten vom 
SV Rotation Langenbach / Wurfteam Wildenfels in den ver-
gangenen Wochen auf.
Beim eigenen 7. Werfertag, der am 15. September 2018 auf 
der Wurfanlage an der Landgaststätte in Schönau stattfand, 
verbesserte Clara Buchegger (W 13) ihren Landesrekord im 
Hammerwurf auf 49,23 m. Lisa Stephan (WU 20) erzielte im 
Wettstreit mit der neuen deutschen Rekordhalterin Olivia 
Fromm (LC Eilenburg) eine neue persönliche Bestleistung von 
45,98 m ebenfalls im Hammerwurf. In der gleichen Disziplin 
erreichten auch Fritz Lorenz (M 15) sowie Heidi Müller und Jo-
sephine Niemann (beide W 13) gute Ergebnisse. Fritz Lorenz 
erzielte im Diskuswurf die ausgezeichnete Weite von 40,41 m.
Bei einem Nachwuchssportfest in Zwickau am 22.09.2018 
verfehlte Lena Dittebrand (W 9) die E-Kader-Norm von 
1750  Punkten im Fünfkampf lediglich um 6 Punkte. Im Ball-
wurf verbesserte Franz Queck (M 8) seinen eigenen Kreisre-
kord auf 36,50 m.
Beim Sprintfinale Sachsen in Chemnitz holte sich Mia Golze 
(W10) über 50 m mit dem neuen Kreisrekord von 7,55 Sekun-
den den Sieg.
Sportler des Wurfteams Wildenfels nahmen an den Weltmeis-
terschaften der Senioren in Malaga (Spanien) sehr erfolgreich 
teil. Dominik Lewin (M 35) wurde Vizeweltmeister im Kugel-
stoß, Sören Triebel (M 45) belegte im Gewichtswurf den un-
dankbaren 4. Platz und Alexander Pekrul (M 40) kam im Ham-
merwurf auf den 10. Platz.
Die vielen Erfolge, die bei den verschiedensten Sportfesten in 
der diesjährigen Freiluftsaison erreicht wurden, wären ohne 
die großzügige Unterstützung durch unsere Sponsoren so-
wie die umfangreiche Hilfe durch die Eltern der Sportler nicht 
denkbar.
Dafür möchten wir uns an dieser Stelle herzlich bedanken.
Gunter Schmidt
Leiter der Sektion Leichtathletik
SV Rotation Langenbach

Historisches

Dr. med. Friedbert Hempel – Glückauf!
Wer von den Wiesenburgern oder Weißbachern jünger als 
Mitte/Ende 50 ist, kennt kaum einen anderen ansässigen 
Hausarzt als Dr. Friedbert Hempel. Und es kennen ihn alle! 

Nachruf
Mit tiefer Betroffenheit erfuhren wir, dass unser Ehren-
präsident

Lutz Tschirge
verstorben ist. Von 1990 bis 2015 prägte er in seiner Funk-
tion als Präsident maßgeblich unseren Verein. Mit ihm 
verlieren wir nicht nur ein langjähriges Vereinsmitglied, 
sondern auch einen hilfsbereiten und stets lebenslusti-
gen Freund. Unser Mitgefühl gilt in dieser Zeit vor allem 
seiner Familie.
Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.
FSV Silberstraße-Wiesenburg e.V.
Die Mitglieder und der Vorstand

Geflügelzüchtervereinigung �  
Wildenfels i. Sa. e.V.
Am Freitag, dem 2. November 2018, findet um 
20.00 Uhr im Sportlerheim Wildenfels unsere nächste Mit-
gliederversammlung statt.
Am Freitag, dem 30. November 2018, findet um 19.00 Uhr 
unsere nächste Versammlung mit Schlachtfest bei Familie 
Jenkner, Stephan in Härtensdorf, Karl-Marx-Straße 60, statt.
i. A. Horst Oberender, Vereinsvorsitzender

Herbstliches Basteln  
beim Heimatverein Wildenfels!

Einzelne Heimatfreundinnen hatten die Idee vom Basteln mit 
Herbstmaterialien. Da wir wussten, dass unsere Heimatfreundin 
Renate Tobel mehr floristische Kenntnisse besitzt als die meis-
ten von uns, baten wir sie um Unterstützung. Sie erklärte sich 
natürlich sofort bereit, uns bei der Gestaltung und Herstellung 
von Herbstgestecken zu unterstützen. Dazu trafen wir uns am 
27.09.18 am Nachmittag in der Parkschänke. Bewaffnet mit Ge-
fäßen, Utensilien und vielem verschiedenem Material aus Wald, 
Flur und Garten kamen etliche Frauen zusammen.

Unter Schwatzen und Lachen entstanden zahlreiche Geste-
cke, Kränze und Körbe, die mit nach Hause genommen wur-
den. Einiges blieb auch in unserer Kaffeestube und kann an 
den Tagen der Öffnung bestaunt werden. Mit einer Tasse Kaf-
fee und einem mitgebrachten Aschkuchen ließen wir diesen 
schönen Nachmittag ausklingen.
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lände der Kleingartenanlage „Am Goldbachgrund“ in Wiesen-
burg. Sie hatten sich in den Kopf gesetzt, den Wiesenburgern 
und ihren Gästen wieder ein Fest zu bieten, das Tradition hat.

Mitglieder des Feuerwehrvereins Wiesenburg bereiten das Gar-
tenfest 2018 vor.

Die Treppe wurde komplett saniert. Alle Bänke erhielten neue 
Beplankung. [1]
Bereits am 13. Februar 1955 hatte die Vollversammlung des 
Kleingartenvereins „Am Goldbachgrund“ [2] beschlossen, dass 
das freigewordene Garten-Flurstück 179 „für einen Kinder-
spielplatz“ und „für den Bau eines Kulturhauses“ [3] verwendet 
werden soll. Am 22. Mai 1955 beschloss die Vollversammlung 
dann einstimmig, am 6. und 7. August 1955 das erste „Gar-
ten- und Kinderfest“ abzuhalten, was dann auch geschah. 
Bereits für dieses erste Gartenfest wurden provisorische Bu-
den errichtet und eine Tanzdiele gezimmert. 20 Tische und 
100 Stühle standen für Besucher bereit. Life-Musik spielte. 
Verkauft wurden Bier, Schnaps, Bockwurst, Fischsemmeln und 
Süßigkeiten. Bei einer Tombola konnte man sein Glück versu-
chen. Kinder vergnügten sich bei einer Ballbude und an einem 
Fangtisch. Eine „Abortanlage“ wurde aufgestellt.
Die gemauerte Bude auf der dritten Terrasse ist wohl 1958 er-
richtet worden. Zum Gartenfest 1958 gab es erstmals ein Bier-
zelt, 1959 stellte der Schausteller Schmidt aus Schönau eine 
Reitschule auf. 1960 erwarb der Verein von der SDAG Wismut 
in Schlema die noch heute auf der zweiten Terrasse stehende 
Holzbaracke. 

Historische Reitschule zum Schul- und Gartenfest Wiesenburg 1968.

52 Jahre lang war er stets für seine Patienten da. Am 1. Okto-
ber 2018 ist er in den Ruhestand getreten.
Im dritten Kriegsjahr 1941 erblickte er im Oberlausitzer Cune-
walde, nahe der tschechischen Grenze im südöstlichen Land-
kreis Bautzen gelegen, als Sohn eines Schlossermeisters das 
Licht der Welt. Er wuchs auf mit drei älteren Brüdern und einer 
jüngeren Schwester. Sein Abitur, das er 1960 in Löbau ableg-
te, ermöglichte es ihm, Medizin zu studieren, zunächst 1960 
bis 1962 im bulgarischen Sofia, dann 1962 bis 1965 in Leip-
zig. Während des Studiums lernte er seine Frau – auch Ärztin 
– kennen, sie heirateten 1965 und blicken somit inzwischen 
auf 53 Ehejahre zurück. Da bis 1961 viele Mediziner die DDR 
gen Westen verlassen hatten, mangelte es damals eklatant an 
Ärzten. So nahm der junge Absolvent im September 1966 sei-
nen Dienst in der staatlichen Arztpraxis Wiesenburg auf. Par-
allel liefen die Ausbildung zum Facharzt für Allgemeinmedizin 
im Kreiskrankenhaus Kirchberg und im Bezirkskrankenhaus 
„Heinrich Braun“ Zwickau sowie die Arbeit an der Disserta
tion. 1968 promovierte ihn die medizinische Fakultät der Karl-
Marx-Universität Leipzig zum Dr. med.
1975 konnte der Landarzt das Haus in der Oberen Straße 13 in 
Wiesenburg kaufen, in dem sich die Praxis befindet. Das tra-
ditionsreiche Gebäude hatte vor ihm schon mehreren Gene-
rationen von Heilkundigen gehört. Zwei Töchtern und einem 
Sohn wurde das Anwesen zum Zuhause. Seit 1976 bildeten 
dort seine allgemeinmedizinische und eine Zahnarztpraxis 
das Landambulatorium Wiesenburg. In den Jahren bis 1990 
absolvierte er neben den Sprechstunden unzählige Hausbe-
suche und war in das engmaschige System der Nacht- und 
Wochenenddienste eingebunden. Auch Notfälle – z. B. bei 
Verkehrsunfällen – gehörten seinerzeit zur Arbeit des Haus-
arztes. Ständige Erreichbarkeit in Zeiten, die kein Mobiltelefon 
kannten, sicherte beispielsweise ein überlanges Telefonka-
bel, mit dem der Fernsprecher auf dem Fensterbrett platziert 
werden konnte und so auch im Garten zu hören war. Bereits 
damals engagierte sich Dr. Hempel als Gemeindevertreter vor 
allem für soziale Belange seiner Mitbürger.
Nach 1990 ließ sich Dr. Hempel als Allgemeinmediziner in 
Wiesenburg nieder. Mit 49 Jahren musste er nunmehr wie 
alle Ostdeutschen den Herausforderungen der Marktwirt-
schaft begegnen. Von 1990 bis 2004 war er im Gemeinde- 
bzw. Stadtrat vertreten. In Wiesenburg entfiel rund ein Viertel 
aller gültigen Stimmen allein auf ihn, zweifellos ein Ausweis 
des überaus großen Vertrauens, das er hier genießt. Auch für 
die Sorgen und Nöte neben den Krankheiten seiner Patienten 
hatte er immer ein offenes Ohr und nahm sich Zeit dafür. Kraft 
schöpfen konnte der Opa von fünf Enkeln bei seiner Passion, 
dem Wandern.
1998 trat seine Tochter Dr. Eva-Maria Kusebauch in die Praxis 
ein und wird diese auch weiterführen. Nach rund 19.000 Ta-
gen ärztlicher Kunst soll nun mehr Zeit bleiben für das, was 
bisher zu kurz gekommen ist, unter anderem für historische 
Recherchen und Sammlungen. Nicht nur dazu, Herr Doktor, 
aus Wiesenburg und Weißbach alles Gute für den (Un)Ruhe-
stand und ein herzliches Glückauf!
LK.

Neuer alter Glanz  
beim Wiesenburger Gartenfest

40 Jahre kein Gartenfest in Wiesenburg – das war für die Mit-
glieder des Feuerwehvereins Wiesenburg genug. In 800 bis 
900 Stunden sanierte etwa jeder zweite des ca. 70 Mitglieder 
zählenden Vereins seit Frühjahr 2018 Spielplatz und Festge-
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Ritter Hagen und sein bunter Haufen.

Selbst gebackener Kuchen war beim Kaffeetrinken dank sei-
ner lobenswerten Zubereitung schneller ausverkauft als ge-
dacht. Gegen Abend erfreuten sich deftig Gegrilltes, Fisch-
semmeln, Bockwurst und Wiener regen Zuspruchs. Auch der 
Cocktail-Stand war umlagert. Die Zapfhähne von roter und 
grüner Fassbrause, Cola, Mineralwasser, Pilsner, Schwarzbier 
und Radler standen nicht mehr still. Allein rund 1.600 halbe 
Liter Bier rannen an den beiden Festtagen durch die Kehlen 
durstiger Besucher! Gedankt sei der Mauritius-Privatbrauerei 
Zwickau als Sponsor. Ab 20.00 Uhr sorgte die Life-Band „Stein-
berg-Projekt“ für allzeit vollen Tanzboden.

Live-Musik durch die Band „Steinberg-Projekt“ begeisterte.

Am Sonntag (16. September 2018) öffnete der Frühschoppen 
um 10.00 Uhr, zu dem neben anderen auch viele Mitglieder 
des Dorfvereins Wiesen begrüßt wurden, die den Geburtstag 
ihres Chefs feierten. Die Wildenfelser Schalmeien zeigten ihr 
Können, während in der Gulasch-Kanone bereits der Mittags-
Eintopf köchelte.

Die Wildenfelser Schalmeien beim Frühschoppen am 16. Septem-
ber 2018

Den Tag untermalte musikalisch Joachim Tautenhahn. Als am 
Abend die Tore schlossen, hatten rund 600 Gäste aus nah und 
fern an zwei Tagen erholsame Stunden mit Freunden und Be-
kannten an historischer Stätte verbringen können.

Diese wurde Ende 1970 um einen „Südflügel“ erweitert, in dem 
Tombola und Schießstand Platz fanden. Der Anbau stammte 
aus Altholz von der Scheune beim ehemaligen Gasthof „Drei 
Eichen“ in Wiesen.
23 Jahre lang bis 1977 feierten die Kleingärtner vom Gold-
bachgrund auf ihrem Festgelände. Dann war das „Bierzelt“ 
kaputt und somit kein Fest mehr möglich, denn ein neues war 
nicht bezahlbar. [4]

Preisliste eines Wiesenburger Gartenfestes, vermutlich aus den 
1980er-Jahren.

Die Gartenfest-Tradition hat der Feuerwehrverein Wiesenburg 
nun nach einer spontanen Idee Anfang 2018 aufgegriffen und 
einen Nutzungsvertrag über das Festgelände mit dem Garten-
verein[5] geschlossen. Mit viel Elan bei freiwilligen Arbeitsein-
sätzen haben rund drei Dutzend Fleißige sehr engagiert das 
1. Wiesenburger Gartenfest (neuer Zählung im dritten Jahr-
tausend) am 15./16. September 2018 vorbereitet und gestal-
tet. Ganz bewusst wurde das Programm am selben Ort weit-
gehend so in Szene gesetzt, wie es viele Wiesenburger noch 
von den DDR-Gartenfesten kennen, was sehr gut ankam.

Festgelände der Kleingartensparte „Am Goldbachgrund“ Wiesen
burg am frühen Nachmittag des 15. September 2018.

Das Risiko von schlechtem Wetter, fehlenden Gästen und 
kommerziellem Fehlschlag wurde mutig in Kauf genommen. 
Aber es wurde ein Erfolg auf ganzer Linie, wie ungezählte 
„Dankeschön“ und „Weiter so!“ von Besuchern beweisen.
Am Sonnabend (15. September 2018) begann das Fest um 
14.00 Uhr bei bestem Wetter, und erst weit nach der Sperr-
stunde fanden die letzten Besucher den Weg nach Hause. Rit-
ter Hagen und sein bunter Haufen unterhielt am Nachmittag 
alle Kinder bestens. Auch Pferdereiten kam bei den jungen 
Besuchern gut an.
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17.11.2018 – 18.11.2018
Dipl.-Stom. Sabine Weber
Bahnhofstr. 16, 08107 Kirchberg, Tel. 037602/66590

21.11.2018 (Buß- und Bettag)
Dipl.-Stom. Ulrike Sonntag
Gewerbestraße 28, 08118 Hartenstein, Tel. 037605/7035

Apotheken�

werktags 18.30 Uhr – 08.00 Uhr
sonnabends 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags durchgehend 08.00 Uhr bis 

08.00 Uhr nächster Tag

26.10.2018 Hufeland-Apotheke, Max-Planck-Str. 18, 
08066 Zwickau, Tel. 0375/430800

27.10.2018 Linda-Apotheke in der Nordvorstadt 
Daniela Hänel e. K., Schubertstraße 3, 
08058 Zwickau, Tel. 0375/4406901

28.10.2018 Muldental-Apotheke, Altenburger Str. 6, 
08129 Mosel, Tel. 037604/4800
Apotheke an der Muldentalklinik, 
Cainsdorfer Str. 25 a, 08112 Wilkau-Haßlau, 
Tel. 0375/6779760

29.10.2018 Bären-Apotheke Wilkau-Haßlau, Zwickauer Stra-
ße 37, 08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/3532456

30.10.2018 Wilhelm-Busch-Apotheke, Magazinstraße 19, 
08056 Zwickau, Tel. 0375/2001575
Mohren-Apotheke, Marktplatz 17, 
08118 Hartenstein, Tel. 037605/6214

31.10.2018 Sonnen-Apotheke, Innere Zwickauer Str. 71, 
08062 Zwickau, Tel. 0375/787156

01.11.2018 Oberplanitzer Apotheke, Cainsdorfer Str. 2, 
08064 Zwickau, Tel. 0375/785258

02.11.2018 Paulus-Apotheke, Marienthaler Str. 104, 
08060 Zwickau, Tel. 0375/523722
Apotheke zur Post, Auerbacher Str. 28, 
08107 Kirchberg, Tel. 037602/7164

03.11.2018 Aktiv-Apotheke Neuplanitz, Marchlewskistr. 4, 
08062 Zwickau, Tel. 0375/781103

04.11.2018 Linda-Apotheke in der Nordvorstadt 
Daniela Hänel e. K., Schubertstraße 3, 
08058 Zwickau, Tel. 0375/4406901

05.11.2018 Apotheke Eckersbach, Scheffestraße 44, 
08066 Zwickau, Tel. 0275/474431
Mariannen-Apotheke, Thanhofer Straße 13, 
08115 Lichtentanne, Tel. 0375/523932

06.11.2018 Sachsenring-Apotheke, Crimmitschauer Str. 74, 
08058 Zwickau, Tel. 0375/212538
Stadt-Apotheke Kirchberg, Lengenfelder Str. 2, 
08107 Kirchberg, Tel. 037602/66338

07.11.2018 Apotheke am Stadtwald, Karl-Keil-Str. 37, 
08060 Zwickau, Tel. 0375/5609250

08.11.2018 Virchow-Apotheke, Karl-Keil-Str. 48/50, 
08060 Zwickau, Tel. 0375/529557

09.11.2018 Vital-Apotheke, Marienthaler Str. 143, 
08060 Zwickau, Tel. 0375/525152
Löwen-Apotheke, Karl-Marx-Straße 1 A, 
08134 Wildenfels OT Härtensdorf, 
Tel. 037603/8263

10.11.2018 Central-Apotheke, Bahnhofstr. 9, 08056 Zwickau, 
Tel. 0375/293020
Saxonia-Apotheke, Auerbacher Straße 71, 
08147 Crinitzberg / Bärenwalde, Tel. 037462/6490

Fazit des Teams vom Feuerwehrverein Wiesenburg: Ziel er-
reicht. Ein riesiges Dankeschön allen Helfern, auch der Stadt-
verwaltung Wildenfels. Wir laden herzlich ein zum 2. Gar-
tenfest am 14./15. September 2019. Gleiche Stelle. Gleiche 
Welle. Wer im Feuerwehrverein noch mitmachen will, ist im-
mer gern gesehen.
LK.

[1] Die Abbildungen stellten Monika Junghänel, Dr. Lutz Knörnschild 
und Andreas Uebel zur Verfügung.

[2] Der Grundbesitz des Rittergutes Wiesenburg von rund 163 Hektar 
war nach Verordnung der sowjetischen Besatzungsmacht enteignet 
worden. Die Gemeindebodenkommission Wiesenburg/Wiesen legte 
am 23. Oktober 1945 fest, wie der enteignete Boden verteilt werden 
sollte. Auf diesem Wege gelangten mit Beschluss vom 19. März 1946 
10.500 Quadratmeter auf der linken Seite des Goldbachgrundes, der 
bis dahin als Obstanbaufläche für die Schnapsbrennerei des Ritter-
gutes und als Pferdekoppel genutzt worden war, als Pachtflächen in 
die Hände von seinerzeit 53 Kleingärtnern, die sich 1946 zur Sparte 
„Am Goldbachgrund“ zusammenschlossen.

[3] Niederschrift zur Jahreshauptversammlung am 13. Februar 1955 im 
Gasthaus „Zur Eisenbahn“ Wiesenburg.

[4] 1984 bis 1987 fanden „Hallenfeste“ in der LPG-Halle statt, organisiert 
von der Kooperativen Abteilung Pflanzenproduktion (KAP) in Wie-
senburg und dem Kleingartenverein „Am Goldbachgrund“. Die Quel-
lenlage zu 1988 bis 1991 ist noch unklar. Ab 1992 wurden in loser Fol-
ge Dorffeste in Wiesenburg von verschiedenen Trägern organisiert, 
die sich aber nicht auf Dauer etablieren konnten.

[5] 2018 sind nur noch 16 Gartenparzellen belegt. Der Altersdurch-
schnitt der aktiven Gartenfreunde ist hoch. Somit ist absehbar, wann 
der letzte Kleingarten an die Stadtverwaltung zurückgegeben sein 
wird.

Bereitschaftsdienste

Notrufnummern
Polizei � 110
Feuerwehr / Rettungsdienst � 112
Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst aller medizinischen Bereiche unabhängig vom Wohn- 
und Aufenthaltsort �  116 117
Wann rufe ich welche Bereitschaftsnummer an?
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der regulä-
ren Sprechzeiten erreichbar, in der Regel in den Abend- und 
Nachtstunden, am Wochenende und an Feiertagen.
Bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Notfällen 
muss der Notruf 112 gewählt werden.

Zahnärzte�
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag) 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

27.10.2018 – 28.10.2018
Dipl.-Med. Christine Noll
Auerbacher Str. 28, 08107 Kirchberg, Tel. 037602/64967
31.10.2018 (Reformationstag)
Dr. med. dent. Karl Braun & Dr. med. dent. Antje Gebhardt
Altenburger Str. 81, 08058 Zwickau, Tel. 037604/2223
03.11.2018 – 04.11.2018
Dipl.-Stom. Cathrin Frank
Str. der Befreiung 34, 08141 Reinsdorf, Tel. 0375/241042
10.11.2018 – 11.11.2018
Dr. med. Stefan Körner
Schneeberger Str. 49 c, 08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/617575
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20.11.2018 Bären-Apotheke Wilkau-Haßlau, Zwickauer Stra-

ße 37, 08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/3532456
21.11.2018 Robert-Koch-Apotheke, Äußere Plauensche 

Straße 26, 08056 Zwickau, Tel. 0375/291253
22.11.2018 Apotheke am Meistereck, Leipziger Str. 2 a, 

08056 Zwickau, Tel. 0375/2309060
23.11.2018 Sonnen-Apotheke, Innere Zwickauer Str. 71, 

08062 Zwickau, Tel. 0375/787156

Tierärztlicher   
Bereitschaftsdienst
27.10.2018 – 
02.11.2018

Tierarztpraxis St. Prell Tel. 2836

03.11.2018 – 
09.11.2018

Tierarztpraxis St. Prell Tel. 2836

10.11.2018 – 
16.11.2018

Tierarztpraxis Dr. Rummer Tel. 03772 28361
0152 29178590

17.11.2018 – 
23.11.2018

Tierarztpraxis St. Prell Tel. 2836

11.11.2018 Paracelsus-Apotheke, Werdauer Str. 68, 
08060 Zwickau, Tel. 0375/572796
Apotheke am Borberg, Borbergweg 1 b, 
08107 Kirchberg, Tel. 037602/7156

12.11.2018 Muldental-Apotheke, Altenburger Str. 6, 
08129 Mosel, Tel. 037604/4800
Apotheke an der Muldentalklinik, 
Cainsdorfer Str. 25 a, 08112 Wilkau-Haßlau, 
Tel. 0375/6779760

13.11.2018 Apotheke im Globus, Äußere Schneeberger Stra-
ße 100, 08056 Zwickau, Tel. 0375/2309992

14.11.2018 Bären-Apotheke, Lößnitzer Str. 47, 
08141 Reinsdorf, Tel. 0375/277010

15.11.2018 Markt-Apotheke Oberplanitz, Mozartstr. 2, 
08064 Zwickau, Tel. 0375/7929501

16.11.2018 Schwanen-Apotheke, Lothar-Streit-Str. 35, 
08056 Zwickau, Tel. 0375/2737279

17.11.2018 Schiller-Apotheke, Leipziger Straße 90, 
08058 Zwickau, Tel. 0375/215160

18.11.2018 Apo-rot-Apotheke im Baikalzentrum, March-
lewskistr. 1, 08062 Zwickau, Tel. 0375/795110

19.11.2018 Apotheke Eckersbach im Gesundheitszentrum, 
Scheffelstr. 46, 08066 Zwickau, Tel. 0375/4400196
Apotheke am Sandberg, Gewerbering 6, 
08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/6924446

Redaktionsschlusstermine

Redaktionsschlusstermine  
für das „Wildenfelser  Amtsblatt“

Redaktionsschluss: 12. November 2018 
Auslieferung: 23. November 2018

Redaktionsschluss: 10. Dezember 2018
Auslieferung: 21. Dezember 2018 
 (letztes Amtsblatt 2018)

Bitte geben Sie Ihre Beiträge (möglichst maschinenge-
schrieben) im Rathaus (bei Frau Müller – Zimmer 14 oder 
im Sekretariat – Zimmer 1) ab oder per E-Mail: gewerbe-
amt@wildenfels.de

Annoncen zur Veröffentlichung in unserem Amtsblatt kön-
nen Sie ebenfalls hier aufgeben.

Amtsblätter der Stadt Wildenfels können Sie in folgen-
den Geschäften kaufen:
•	 Bäckerei Nötzold,   

Schulstraße 4, Wildenfels
•	 Bäckerei Unger,   

Zwickauer Straße 21, Wildenfels
•	 Getränkemarkt,   

Weststraße 18, Wildenfels
•	 Joram Reisen,   

Wildenfelser Straße 1, Wildenfels, OT Schönau

Weihnachts-  
und Neujahrs- 
Glückwunsch- 

Anzeigen
Wie jedes Jahr können Sie Ihren 
Geschäftsfreunden und Bekann-
ten zum Weihnachtsfest und 
Jahreswechsel Ihre Glückwün-
sche im Stadtanzeiger mitteilen.
Muster für die Gestaltung der 
Anzeige liegen in der

Stadtverwaltung  
Wildenfels, 
Poststraße 26,
08134 Wildenfels,

aus.

Redaktionsschluss für Ihre 
Weihnachts- bzw. Neujahrsan-
zeige ist 

Montag, 12. November 2018

 bzw. 10. Dezember 2018.
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LINUS WITTICH – Rätselseite
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Foto: GMH/BVE 

Kräftige Farben auf dem Friedhof Anzeige

„Bei klassischen Gestecken setzen wir häufig Tannenzweige, 
Moos und Wacholder ein. Seit einigen Jahren werden außer-
dem vermehrt Gestecke in Herzform nachgefragt, wobei Krän-
ze, deren Kreisform für den Kreislauf des ewigen Lebens steht, 
nach wie vor sehr beliebt sind“, weiß Friedhofsgärtner Roland 
Wagner aus Rheda-Wiedenbrück. Wer es kreativ mag, kann 
sich beim Gärtner seines Vertrauens auch einen hellen Kranz 
anfertigen lassen, beispielsweise aus hübschem Islandmoos in 
Kombination mit der Stacheldrahtpflanze, auf der rosa Torfmyr-
te besonders gut zur Geltung kommt. Vieles ist möglich. Heute 
darf auch Farbe auf den Friedhof. Immer häufiger ist deshalb 
kräftiges Gelb, Rot oder Lila in farblich harmonisch aufeinander 
abgestimmten floristischen Werkstücken zu finden. djd

Tag und Nacht 03 76 05/ 79 21
www.bestattungen-neidhardt.de

Ein hilfreiches Zurseitestehen in Würde und Pietät ist  
unser oberstes Gebot in den schweren Stunden beim Heim-
gang Ihres lieben Verstorbenen.
Auf Wunsch kommen wir zu einem kostenfreien Hausbesuch 
oder bitten Sie um ein Gespräch in unser Bestattungshaus.

Feuerbestattung ab 797,30 Euro inkl. MwSt. möglich
Erdbestattung ab 934,15 Euro inkl. MwSt. möglich
inklusive aller Bestattungsleistungen unseres Unternehmens 
und der Erledigung aller Formalitäten und Behördengänge

Hartenstein, Stiftstraße 1 (am Pennymarkt)
Geschäftszeiten unserer Filiale Mo. – Fr. 9.00  – 12.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung unter Telefon 03 76 05 / 79 21

Abschied…
ein Schritt,

der uns alle betrifft!

Hilfe im Trauerfall seit 1990

Hilfe im Trauerfall
Bestattungsunternehmen
Heinz Müller
Inh. Antje Müller

Wilkau-Haßlau
Culitzscher Str. 16

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 7.00 – 16.30 Uhr
Sa  9.00 – 12.00 Uhr

Termine auch außerhalb der Geschäftszeiten möglich!
www.bestattung-heinzmueller.de

Kostenlose Hausbesuche!
Erledigung aller Formalitäten!

Tag und Nacht erreichbar
Telefon: (03 75) 67 11 72
Funk: 01 52 / 08 60 31 57

Inh. Robby Schönfeld
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Foto: Taschaklick/pixelio.de

Trauerschleifen Anzeige

Die Auswahl des Schleifentextes ist wie die Auswahl der Blumen 
für die Trauerdekoration aktive Trauerarbeit.
Hier einige Beispiele dafür, wie Schleifentexte einmal anders  
lauten können:
•	 Abschied	in	Dankbarkeit
•	 Alles	hat	seine	Zeit
•	 Der	Tod	ist	das	Tor	zum	Leben
•	 Denn	wohin	gehen	wir?	Immer	nach	Hause.	(Novalis)
•		Die	Liebe	ist	größer	als	der	Tod
•		Der	Tod	trennt	–	der	Tod	vereint
•	 Ein	erfülltes	Leben	ist	beendet
•	 In	jedem	Ende	steht	ein	Anfang
•		Was	man	nicht	aufgibt,	hat	man	nicht	verloren	(Fried.	V.	Schiller)
•		Es	kam	der	Abend	und	ich	tauchte	in	die	Sterne
•		Dankbar	ist	das	Gedächtnis	des	Herzens
•	 Was	man	in	seinem	Herzen	besitzt,	kann	man	nicht	durch	den	

Tod verlieren  BdF
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Uhren und Schmuck
Günther Hartenstein

Rudolf-Breitscheid-Straße 8
08118 Hartenstein

Mo | Di | Do | Fr  9.30  - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

alles

30%
reduziert!

Ihre Füße sind bei uns
 in passenden Schuhen

Kompetenz für Ihre 
Fußgesundheit

08112 Wilkau-Haßlau • Kirchberger Str. 20 • Tel.: 0375/617679
ortho-muenzner@t-online.de • www.schuhorthopädie-muenzner.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
 Sa. 9.30 Uhr – 11.30 Uhr

Schuhorthopädie und Podologie/med. Fußpflege
St. Jacober Hauptstr. 136 • 08132 Mülsen • Tel.: 037601/447722

Öffnungszeiten	Mülsen:	Mo.	9.00	–	12.30	Uhr	•	Di.	und	Do.	 
9.00	–	12.30	Uhr	und	14.00	–	18.00	Uhr	•	Fr.	9.00	–	12.30	Uhr

•	Fachgeschäft für Bequemschuhe 
und Schuhe für Ihre Einlagen

•	Anfertigung von orthopädischen 
Maßschuhen und Einlagen

•	sensomotorische Einlagen

•	Kompressionsstrümpfe
•	Bandagen für Fuß und Bein
•	Schuhreparaturen
•	Fußdruckmessungen 

für	Diabetiker

Schuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. FußpflegeSchuhorthopädie und Podologie/med. Fußpflege

Fußdruckmessungen
für	Diabetiker

An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster) | Tel. 03535 489-0 | info@wittich-herzberg.de | www.wittich.de 
oder wenden Sie sich vertrauensvoll an Ihre/n Medienberater/-in!

Wir Wir Wir 
beraten Sie beraten Sie beraten Sie 

gerne!gerne!gerne!

Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an Ihre Festtagsgrüße!

Jetzt mitmachen –  

werden Sie AugenlichtRetter!

www.augenlichtretter.de
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Wie kann ich Ihnen helfen?

036421 24407
Mobil: 0171 3147621 | Fax: 03535 489-232 

annett.brunner@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihre neue Ansprechpartnerin im

Amtsblatt Wildenfels

Annett Brunner

Sie wollen Ihre 
Immobilie verkaufen?

Wir suchen:
Ein- und Zweifamilien-
häuser, Doppelhaushälften 
und Wohnungen 
in und um .Wildenfels

 

 
Telefon 0375 323 41 41
www.spk-zwickau.de

in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Daniel Hendel
Ihr Berater in Ihrer Region 
für Verkauf / Vermietung

EXTREM 
GÜNSTIG

ONLINE 
DRUCKEN

www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297

Selber online buchen 
oder einfach Anfragen:

Tel.: 03535 489-166
kreativ@wittich-herzberg.de

Gleich mitmachen. Veröffentlichen Sie kostenlos Artikel zu Ihrem
Verein unter artikel.localbook.de

Fo
to

: o
lly

 - 
Fo

to
lia

Aktuelles aus Ihrem Ort und Umgebung.

Das lokale Portal von LINUS WITTICH.
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JORAM REISEN
Reisen mit Herz

Buchung & Beratung in unseren Buchungsstellen:
Wildenfels 	 03	76	03	.	82	55	 •	 Wilkau-Haßlau	 03 75 . 6 18 94

Wir haben noch Plätze frei
10.11. - 11.11.  Stollenduft & Martinsgans in Oberwiesenthal, Ausflug Karlsbad 114,- €
17.11. - 18.11.  Musicalreise nach Hamburg & Besuch Fischmarkt 229,- €
22.12. - 27.12.  Weihnachtstage im Osterzgebirge – Waldhotel Altenberg 499,- €
23.12. - 28.12.  Weihnachten Thüringen, 4-Sterne Ringberghotel Suhl 469,- €
28.12. - 02.01.  Silvester im 4-Sterne Ringberghotel Suhl 595,- €
30.12. - 02.01.  Silvesterreise Harz – Göttingen & Goslar 439,- €
29.12. - 02.01.  Silvesterreise „ins Blaue“ 549,- €
30.12. - 02.01.  Jahreswechsel Böhmische & Sächsische Schweiz 399,- €

Aktuelle Tagesfahrten (Auswahl)
30.10.  Saisonabschlussfahrt ins Blaue incl. Schlachtfestbuffet, 1 Schnaps, musikal. 53,- € 

Unterhaltung zum Mitsingen, Hofladen, Verkostung beim „Wilden Pfläumchen“
31.10.  Auf den Spuren der Reformation in Mühlhausen incl. Stadtführung, 63,- € 

Mittagessen, Freizeit für eigene Entdeckungen, Kaffeetrinken im „Cafe Schikore“
01.11.  Herbstfest im Fichtenhäusel in Bärenstein incl. Mittagessen, 48,- € 

musikalische Unterhaltung und Kaffeetrinken mit Kirmeskuchen
06.11.  Martinsgansessen mit den „Waldspitzbuben“ in Thüringen incl. Mittagessen, 53,- € 

Programm, Kaffeetrinken im Hotel Schlossberg in Ziegenrück
09.11. Mittelalterliches Schlemmermahl nach Altenberg incl. Glühwein am Sankt-          64,- €
 Martins-Feuer, Martinsgansessen, Führung in der Kirche in Altenberg, Kaffeetrinken
11.11.  Martinstag-Erlebnistour nach Altenberg incl. Glühwein am Sankt-Martins- 55,- € 

Feuer, Martinsgansessen, Führung in der Kirche in Altenberg, Kaffeetrinken
14.11.  Fahrt ins Blaue zur Katalogausgabe incl. Mittagessen, Programm, Kaffeetrinken 39,- €
21.11.  Feiertagsausflug Lutherstadt Wittenberg incl. Stadtführung – 95 Thesen die 45,- € 

die Welt veränderten und Führung in der Schlosskirche, Kaffeetrinken
27.11. Rudy Giovannini mit Weihnachsliedern für`s Herz incl. Eintritt zum Konzert,          86,- €
 Autogrammstunde, Kaffeetrinken, Tanz mit Live-Musik, Mögl. zum Mittagessen

Vorschau
27.12.  Bläserweihnacht in der Frauenkirche Dresden incl. Busfahrt (Ticket ab 32,- €) 26,- €
11.01.  Saisonstart mit Dinnershow incl. 1 Glas Sekt, 3-Gänge-Menü, 69,- € 

Show „Zauberhaftes für 2019“ in Dittmannsdorf
18.01.  Semperoper Dresden „Die lustige Witwe“ Tickets ab 65,- €/incl. Busfahrt 26,- €
20.01.  Wiener Johann Strauß Konzert Gala Leipzig (Tickets ab 63,- €) 26,- €

Adventsfahrten sind ab sofort in unseren Büros erhältlich.

•	Reparaturservice	für	Ihre	Hausgeräte
•	Ersatzteilverkauf	für	alle	Fabrikate
•	Verkauf	und	Beratung	von	Haushalts-					
			geräten	der	Marken	Miele,	Liebherr,				
			Bosch,	Siemens
•	Komplettausstattung	und	Planung	für				
			Gastronomie	und	Gemeinschafts-	 					
			verpflegung

Jacqueline Sieber

    Hurra - Hurra die neuen Angebote
                  für Sommer und Herbst 2019 sind da

Ich freue mich auf  Ihren Besuch im Reisebüro

Mobil: 0172 - 3597678 · Tel.: 037605 - 681870 · Büro Marktplatz 11 in Hartenstein

Hof 12a Autotel.: 01 72 / 3 70 63 66
08141 Reinsdorf/OT Vielau Autotel.: 01 72 / 3 78 93 60
fuhrbetrieb-j.gerber@saxonia.net Telefon: 03 75 / 6 25 01


